
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 13 (1897)

Heft: 2

Rubrik: Submissions-Anzeiger

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 06.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


28 3Htt|teterte ftaaeHerUdpe ©ontoet!cr=3ettnnß (Organ für bte offtjiellen ^ublüationen beë ©cgweis. ©eWerbeBereinî) Sr. 2

3nüiuif|tOM^^{ji^cincr.
1) ©rftelteUung einen 97ieberbrtt<f=3>ontb?l)eiguug in 33er»

binbung mit ÜBnrntionffcrtierfotgung für ben StnntonS»
fptnl 3ürirf),

2) bie ©rb», 9Jtentrer» unb ©Sbferar&eiten ju oorftegenb ge»
nannter §eijutig,

3) bie ÜJlnurcr», ©tcintjauer»,3ittMtter».©pengIer», ©cfjloffer»,
©djreiner», ©lofer», 9Jîaler» «ttb (Sapcgtcrerarbeiten
für ben Stufbau beë ©ammtungëgebânbeë int SSstanifdjczts
©orten,

4) tue »ssro», nnaurer», ®mngmter», tftntnter», «segremer»,
©infer», ©d)loffer=, ©pengler» nnb gUinlerorbeiten für
©rfteltung eineë neuen fMiilitärfctfUffetlö auf berStttmenb.

päne, Sorauëtnage unb Sebingungen tonnen beim ïantonalen
§ocgbauamt (Dbmannamt III, ©lud), yüricg, eingefegen bejw. be»

Sogen werben, Schriftliche Stngebote finb Berfcgtoffen unb mit ent»

fprecbenber Sluffchrift oerfegen bië fpâteftenë ©arnëtag ben 24. Stprit
1897 ber Sirettion ber öffentlichen Strbeiten in gürid) ju,aufteilen.

3)ic Stirdjgetneinbe 9îaggtot)I (Sern) beabficgtigt, ben obern
Seit beë Stircbturmë neu erfteüen ju taffen unb eë werben beëgatb
bie bej. 3iuimermannë», SJÎattrer» besw. ©ipfer» unb ®act)becter-,
bejm. ©pengterarbeiten sur freien Sonfurrens auëgefcgrieben. ©in»
gaben für einzelne ber obgenannten brei Seitarbeiten, fowie aud)
für Uebernatjme ber ©efamtrenoOation finb bië 24. Slprit an ben
päfibenten beë Stirdigemeinberateë, §errn Segrer §öngger, ju
ridjten, wo baë pticgtengeft eingefegen werben !ann.

$ie ©rfteltung ber «ycftgütte für bob feetänbifdfe Streik»
gefaugfeft in SUtnbrctfrt). Eingaben nimmt bi§ jum 15. Slprit
näcbfigtn entgegen §>err S. SOtarti, ©emeinberat in SRabretfcg, Wetter
and) jebe gewünfd)te Stuëtunft erteilen wirb.

|>ie Sîîauter- unb Zimmerarbeiten ju einem neuen ©cfjut«
gebäube in ©t. Wargretgen (Sgurgau). päne unb Sebingungen
tonnen auf bem Sureau non 3. Sug, Strcgitett in 3Bt)(, eingefegen
Werben. Sesüglicge Offerten finb oerfdjioffen bem päfibenten ber
©egutoorftegerfegaft, §errn SBeber in ©t. SRargretgen, bië sum
15. Stprit einsufenben.

Strnftcnbmt. ®ie Ottëgemeinbe Sobet (Sgurgau) eröffnet
Stonfurrens über bie Stnëfûgrung ber ©tragenplante Sobet»gtiegen»
egg mit einer ©rbbewegung non 2494 nA Stttfaltige llebernegmer
gaben bieëbejûglicfie Eingaben innert 8 Sagen fcgriftlicb unb Der«

fegtoffen an bie Ortëootftegerfcgaft Sobet einsureiegen, bei welker
and) ffStäne unb Saubefcgrieb sur geft. ©infidjt offen liegen.

5>er Slbbrnrf) ber ©eMnbe auf bem Sauplag für ba§
neue pfigebäube in greiburg Sebingungen im Sureau beë §rn.
E. Sietmann, Stboofat in greiburg, jur ©inficbtnagtr.e aufgelegt.
Offerten frantiert unb gefdjtoffen, unter Sluffcgrift „Offerte für
pfigebäube greiburg" an bie Sireftion ber eibg. Sauten in Sern
big JL7. Slprit.

©djalenpfläftermtg. ®ie ©emeinbe (Öfterfingen (Schaff»
häufen) oergibt auf bem Sïonturrenswege baë Kiefern utib Serfegen
üon 200 m's ©tragenfcbalenpftäftymng. llebernahmëofferten finb
fpâteftenë bië ben 12. Slprit an @g. ©toll, ©tragenreferent, mit
ber Sluffchrift ©chatenpftüfterung oerfchtoffen exnjufenben, wofetbft
auch bie Sebingungen eingefegen werben tonnen.

Staualifatiou 5>cr ©tobt 3üridj. ®ie Sluëfûgrung fotgenber
Sanalarbeiten wirb jur Sewerbung auëgefdjrieben :

ca. 620 laufenbe Steter ©tampfbetonfanal Sejjtgraben,
profit 2,60 X 2,30 m ;

ca. 445 m ©tampfbetontanat, fßrofit 1,80 X 2,30 m.
fßläne, Sebingungen, SBafferftanbë« unb ©runbrnafferbeobadt»

tungen u. f. w. liegen auf bem Siefbauamt, atteë graitmünfter»
fdiulhauë 1. ©tod, fjintmer Str. IIa, tägtid) Bon 9—12 unb 2—5
lltw, jur ©inficht auf. Stngebote finb oerfchtoffen unb mit ber

Sluffchrift „Sonatifation Ke|tgraben" Berfegen bië fpâteftenë ben
25. Stprit 1897, abenbë 6 Ugr, an ben Sauoorftanb I, §rn. ©taöt»
rat ©üg, ©tabtgauë ffürid), einjureiegen.

®er ©eweinbrot ®öf| eröffnet freie ffionturrenj über bie

nadjbejeidjneten Strbeiten unb Steferungen für bie Bon ber ©emeinbe»

uerfamntlung befegioffene SBafferoerforgung für bie Ortfcgaft $ött»
now, alë ba finb:

1. fRefcrtioir mit lOOmSgngatt. ©rab« unb ©prengarbeiten,
Setonarbeiten unb Kteferung ber nötigen Eifenbefianbteile rc., atteë

fertig montiert.
2. ä&affcvleitunoen, ca. 3600 Steter, ©rabarbeit, Sieferung

unb Segung ber ©ugrögren Bon 120, 100, 75 unb 60 mm SBeite,
fowie ber nötigen gormfiüde, §pbranten unb ©cgieber, atteë fertig
montiert.

®ie fßlane, Sau» unb Sieferungëbebingunqen unb Sorauë»
mage liegen auf ber ©emeinbratëfanjtei jur Etnficgt auf. ©in»
gaben fi'ir baë ©anje ober einzelne Strbeiten, mit ber Stuffigrift
„SSafferBetforgung ®ättnau" Berfegen, werben nerfegtoffen Bon §errn
ijlräfibent §. Seemann bië ben 15. Stprit entgegengenommen.

3(SpI)aIt»5(£Ott0it:§. ®ie ©emeinbe SRgeinfelben lägt biefeë

grügjagr ca. 500 Slëpgatt»Srottoirë erftetten unb eröffnet über
beren Sluëfûgrung Sonturrenj. ®ie bieSbejügt. Sorfchtiften unb

Sebingungen tonnen bei ber ©emeinbefan^tei eingefegen ober be»

äogen werben, wo aud) oerfegtoffene, mit Stuëweië über Seiftungë»
fägigteit begleitete unb mit ber Sluffchrift „Srottoireingabe" u'er»
fegene Uebernagmëofferten bië sum 10. Slprit einsureiegen finb.

®ic SWonvcr» unb 3immecotbetten füs: ein neiteê Roheit»
gebäube ber ©ürftenfobrif Silengett (Susern). Itebernagmë»
Offerten für teilweife ober gefamte Sluëfûgrung finb bië ben 15.
Slprit ber Sürfienfabrif Sriengert einsureichen, 'wo aud) bie Peine
aufliegen unb jebe weitere wünfegbare Stuëtunft erteilt wirb.

®oê fBeionieren eineë 50 ms galtenben fRefernoirë unb baë
Siefern unb Segen ber §oupt», 3n» unb $ouëteitnngen unb
eineë £>tjbrnntett su ber SSoffemerforgung StiHberg (Shur»
gau). ®er Saubefcgrieb tann eingefegen Werben unb werben lieber»
nagmëofferten bië 15. Slprit entgegen genommen bei gafob SSeg»
mann. Stttuar, fêrtllberg.

Sieferung bon 20 tiier^Iäüigen «ftjulbonlen (©t. ©aller
©gftem) für bie ©cgute §ungerbügt»©atmfacg (Sgurgau). Stägere
Sebingungen erteilt ber ©cgulBräfibent, §err ©emeinbeammann
E. Srüfcgweiter in ©atmfad), wo aueg Offerten bië sum 20. Stprit
einsuqeben finb.

®ie StSfcreigcnoffessfdtnft SJIeiniàberg febreibt bie Siefe»
rung unb Stornierung einer neuen ^enermerfanluge sur freien
Sonfurrens auë. Seiftungëfagige Sewerber ergalten Stuëtunft Bom
Sauleiter: £>. ©cgneiber, ©entratftr. 68, Siet.

$ie 3)crflorborn4ion f8nitcröt»?it (Sgurgau) eröffnet Son»
turreus über bie ,Bon igr be|cgtoffene 33afferberforgnng mit
^tjbranîenantnge in einem ©efamtaftorb. Sewerber barum gaben
igre Eingaben fcgrtftlicg unb Berfcgtoffen bei 3. ©cgneiber, päfibent,
innert 14 Sagen einsureidjen, wo aueg fßläne unb Saubefcgrieb
Sur Eingeht aufliegen.

äOSiefentnnlje. ®ie ©ütertorporation Herten (Sgurgau) ift
toillenä, eine neue, cirfa 30 Eentner fegwere SJiefenmalse ansu»
fegaffen. Siägere Sebingungen erteilt ber ff5räfibent, ôerr S- SBeg«
mann in Ober»§erten, wo ancg Offerten mit Preisangabe bië
fpâteftenë ben 12. Stprit einsugeben finb.

©enteintse fWcntjaufen oergibt auf bem ©ubmiffionë»
wege baë Siefern unb Segen ooit ca. 3Ö0 taufenben SRetern Pott»
lanbccmettivötfvcn Bon 45 cm Sichtweite für bie neu s« et»
ftettenbe ©trage Sauntgarten»SR.geingof. ©ingaben finb big ben
20. Stprit Berfcgtoffen mit ber Sluffchrift „ffanatifation Saumgarten»
Dîgeingof" an baë Saureferat einsureiegen, wo tnswifegen bie Se»
bingungen eingefegen werben fönnen.

c^rei^singett»
SSei ben ©nétoerfen ber ©tobt 3ü*i<$ wirb fpesiett sur

Seitnng ber ®iefbauarbeiten (gnnbationen, Dïogrtegung rc.) für baë
neue ©aëwer! in ©egtieren sunt fofortigen ®ienftantritt ein auf
biefem ©ebiete praïtifeg unb tgeoretifeg gebilbeter Ingenieur»
Slffiftcttt gefugt. ®ie jägrlicge Sefotbung beträgt je naeg lieber«
einfunft unb Seiftungen gr. 2500—5000. Stnmelbungen, mit 3eug»
niffen über bisherige ®gätig!eit begleitet, finb fegrifttieg bië fpüte»
ftenë ®onnerëtag ben 15. bë. an ben Sorftanb beë Sauwefenë
II. Stbteitnng einsureiegen.

Sesugnegmenb auf megrere Stnfragen betr. Stufftettung Bon
Soranfcgtägen unb betaittierten Stoftenberecgnungen meineë f. 3-
gerauëgegebenen SBerfeë (1. ©erie, 24 ®afetn mit ®etailseid)nungen)
teile ben Sit. Slbonnenten mit, bag id), fatlë fieg Bon ben ca. 450
Stbnegmern eine Stnsagl metbet, betreffenbe Stoftenbereignungen, na^
ben Anreger Sergättniffen auëgeurbeitet, bem ®rud übergeben werbe
unb ein ©jemptar auf 2 gr. su ftegen tommt. Stitgerbem sur geft.
Slotis, bag nunmegr §eft 5 unb 6 Bergriffen ift unb eine neue
Sluftage ber betr. 2 §efte nicht megr erfolgt. Seftettungen ber
2.j©ei'ie in Sicgtbrud mit ®etai!ë pro §eft 3r. 2. 50 unb ißorto
werben bei Unterseicgnetem entgegengenommen.

31. ©dgtric^, Zeichner unb ©egreiner,
Segrer ber ©emerbefcgule,

3 ü r i d), — Sîeumattt 6.

(MT Uln uitfere Ulöomtenten!
SJir bitten um proiuptc- ©Inlöfung ber biefer Sage sur Sor«

weifung fonimenben Slgonneinentttnodtnatjitnen pro II. Quartal,
1897. SlcgtungëBoU $ie ©g^ebition b. 331.
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SubmWons-Anzeiger.
1) Erstellellung einer Niederdruck-Dampfheizung in Ver-

bindung mit Warmwasserversorgung für den Kantons-
spital Zürich.

2) die Erd-, Maurer- und Gipserarbeiten zu vorstehend ge-
nannter Heizung,

3) die Maurer-, Steinhauer-, Zimmer- Spengler-, Schlosser-,
Schreiner-, Glaser-, Maler- und Tapeziererarbeiteu
für den Aufbau des Sammlungsgebäudes im Botanischen
Garten,

4) vie vsrv-, Maurer-, >sre»nyauer-, Zimmer-, sschretner-,
Glaser-, Schlosser-, Spengler- und Malerarbeiten für
Erstellung eines neuen Militkrschuppens auf der Allmend.

Pläne, Vorausmaße und Bedingungen können beim kantonalen
Hochbauamt (Obmannamt III. Stock), Zürich, eingesehen bezw. be-

zogen werden. Schriftliche Angebote sind verschlossen und mit ent-
sprechender Aufschrist versehen bis spätestens Samstag den 24. April
1897 der Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich zuzustellen.

Die Kirchgemeinde Roggwyl lBern) beabsichtigt, den obern
Teil des Kirchturms neu erstellen zu lassen und es werden deshalb
die bez. Zimmermanns-, Maurer- bezw. Gipser- und Dachdecker-,
bezw. Spenglerarbeiten zur freien Konkurrenz ausgeschrieben. Ein-
gaben für einzelne der obgenannten drei Teilarbeiten, sowie auch
für Uebernahme der Gesamtrenovation sind bis 24. April an den
Präsidenten des Kirchgemeinderates, Herrn Lehrer Höngger, zu
richten, wo das Pflichtenheft eingesehen werden kann.

Die Erstellung der Festhtttte für das seeländische Kreis-
gesangfest in Madretfch. Eingaben nimmt bis zum IS. April
nächsthin entgegen Herr B. Marti, Gemeinderat in Madretsch, welcher
auch jede gewünschte Auskunft erteilen wird.

Die Maurer- und Zimmerarbeiten zu einem neuen Schul-
gebäude in St. Margrethen (Thurgau). Pläne und Bedingungen
können auf dem Bureau von I. Lutz, Architekt in Wyl, eingesehen
werden. Bezügliche Offerten sind verschlossen dem Präsidenten der
Schulvorsteherschast, Herrn Weber in St. Margrethen, bis zum
15. April einzusenden.

Strastenba«. Die Ortsgemeinde Tobel (Thurgau) eröffnet
Konkurrenz über die Ausführung der Straßenplanie Tobel-Fliegen-
egg mit einer Erdbewegung von 2494 r»s. Allfällige Uebernehmer
haben diesbezügliche Eingaben innert 8 Tagen schriftlich und ver-
schloffen an die Ortsvorsteherschast Tobel einzureichen, bei welcher
auch Pläne und Baubeschrieb zur gest. Einsicht offen liegen.

Der Abbruch der Gebäude auf dem Bauplatz für das
neue Postgeväude in Freiburg Bedingungen im Bureau des Hrn.
E. Bielmann, Advokat in Freiburg, zur Einsichtnahme aufgelegt.
Offerten frankiert und geschloffen, unter Aufschrist „Offerle für
Postgebäude Freiburg" an die Direktion der eidg. Bauten in Bern
bis Ì7. April.

Schalenpflästerung. Die Gemeinde Osterfiogen (Schaff-
Hausen) vergibt auf dem Konkurrenzwege das Liefern und Versetzen
von 200 in's Straßenschalenpflästerung. Uebernahmsofferten sind
spätestens bis den 12. April an Gg. Stoll, Straßenreferent, mit
der Ausschrift Schalenpflästerung verschlossen einzusenden, woselbst
auch die Bedingungen eingesehen werden können.

Kanalisation der Stadt Zürich. Die Aussührung folgender
Kanalarbeiten wird zur Bewerbung ausgeschrieben:

ca. 62V laufende Meter Stampfbetonkanal Letzigraben,
Profil 2,6V X 2.3V in;

ca. 445 na Stampsbetonkanal, Profil l,3v x2,3v na.

Pläne, Bedingungen, Wasserstands- und Grundwafferbeobach-
tungen u. s. w. liegen auf dem Tiefbauamt, altes Fraumünster-
schulhaus 1. Stock, Zimmer Nr. 11a, täglich von 9—12 und 2—5
Uhr, zur Einsicht aus. Angebote sind verschlossen und mit der

Aufschrift „Kanalisation Letzigraben" versehen bis spätestens den
25. April 1897, abends 6 Uhr, an den Bauvorstand I, Hrn. Stadt-
rat Süß, Stadthaus Zürich, einzureichen.

Der Gemeindrat Tost eröffnet freie Konkurrenz über die
nachbezeichneten Arbeiten und Lieferungen für die von der Gemeinde-
Versammlung beschlossene Wasserversorgung für die Ortschaft Dätt-
nau, als da sind:

1. Reservoir mit 100 ms Inhalt. Grab-und Sprengarbeiten,
Betonarbeiten und Lieferung der nötigen Eisenbestandteile n., alles
fertig montiert.

2. Wasserleitungen, ca. 36VV Meter. Grabarbeit, Lieferung
und Legung der Gußröhren von 12V, 1VV, 76 und KV rnrn Weite,
sowie der nötigen Formstücke, Hydranten und Schieber, alles fertig
montiert.

Die Pläne, Bau- und Lieferungsbedingungen und Voraus-
maße liegen auf der Gemeindratskanzlei zur Einsicht auf. Ein-
gaben fur das Ganze oder einzelne Arbeiten, mit der Aufschrift
„Wasserversorgung Dättnau" versehen, werden verschlossen von Herrn
Präsident H. Leemann bis den 15. April entgegengenommen.

Asphalt-Trottoirs. Die Gemeinde Rheinfelden läßt dieses

Frühjahr ca. SVV rn2 Asphalt-Trottoirs erstellen und eröffnet über
deren Ausführung Konkurrenz. Die diesbezügl. Vorschriften und

Bedingungen können bei der Gcmeindekanzlei eingesehen oder be-
zogen werden, wo auch verschlossene, mit Ausweis über Leistungs-
fäyigkeit begleitete und mit der Aufschrift „Trottoireingabe" ver-
sehene Uebernahmsofferten bis zum 1V. April einzureichen sind.

Die Manrer- und Zimmerarbeiten für ein neues Fabrik-
gebäude der Bürstenfabrik Triengen (Luzern). Uebernahms-
Offerten für teilweise oder gesamte Ausführung sind bis den 15.
April der Bürstenfabrik Triengen einzureichen, 'wo auch die Pläne
aufliegen und jede weitere wünschbare Auskunft erteilt wird.

Das Betonieren eines 50 rnS haltenden Reservoirs und das
Liefern und Legen der Haupt-, Zu- und Hausleitnngen und
eines Hydranten zu der Wasserversorgung Krillberg «Thur-
gau). Der Baubeschrieb kann eingesehen werden und werden Ueber-
nahmsofferten bis 15. April entgegen genommen bei Jakob Weg-
mann. Aktuar, Krillberg.

Lieferung von SV vierplästigen Schulbänken (St. Galler
System) für die Schule Hungerbühl-Salmsach (Thurgau). Nähere
Bedingungen erteilt der Schulvräsident, Herr Gemeindeammann
E. Brüschweiler in Salmsach, wo auch Offerten bis zum 2V. April
einzugeben sind.

Die Käsereigenossenschaft Meinisberg schreibt die Liefe-
rung und Montierung einer neuen Feuerwerkanlage zur freien
Konkurrenz aus. Leistungsfähige Bewerber erhalten Auskunft vom
Bauleiter: H. Schneider, Centralstr. 68, Viel.

Die Dorskorporation Baitersweil «Thurgau) eröffnet Kon-
kurrenz über die .von ihr bejchlossene Wasserversorgung mit
Hydrantenanlage in einem Gesamtakkord. Bewerber darum haben
ihre Eingaben schriftlich und verschlossen bei I. Schneider. Präsident,
innert 14 Tagen einzureichen, wo auch Pläne und Baubeschrieb
zur Einsicht aufliegen.

Wiesenwalze. Die Gütcrkorporation Herten (Thurgau) ist
willens, eine neue, cirka 30 Centner schwere Wiesenwalze anzu-
schaffen. Nähere Bedingungen erteilt der Präsident, Herr I. Weg-
mann in Ober-Herten, wo auch Offerten mit Preisangabe bis
spätestens den 12. April einzugeben sind.

Die Gemeinde Ncuhausen vergibt auf dem Submissions-
wege das Liefern und Legen von ca. 300 laufenden Metern Port-
landcementröhren von 45 ein Lichtweite für die neu zu er-
stellende Straße Baumgarten-Rheinhof. Eingaben sind bis den
20. April verschlossen mit der Aufschrist „Kanalisation Baumgarten-
Rheinhof" an das Baureferat einzureichen, wo inzwischen die Be-
dingungen eingesehen werden können.

SteksnkNsschreihzmgen.
Bei den Gaswerken der Stadt Zürich wird speziell zur

Leitung der Tiefbauarbeiten (Fundationen, Rohrlegung :c.) für das
neue Gaswerk in Schlieren zum sofortigen Dienstantritt ein auf
diesem Gebiete praktisch und theoretisch gebildeter Ingenieur-
Assistent gesucht. Die jährliche Besoldung beträgt je nach Ueber-
einkunft und Leistungen Fr. 2SVV—5VVV. Anmeldungen, mit Zeug-
nissen über bisherige Thätigkeit begleitet, sind schriftlich bis späte-
stens Donnerstag den 15. ds. an den Vorstand des Bauwesens
II. Abteilung einzureichen.

Sprechfaul.
Bezugnehmend auf mehrere Anfragen betr. Aufstellung von

Voranschlägen und detaillierten Kostenberechnungen meines s. Z.
herausgegebenen Werkes (1. Serie, 24 Tafeln mit Detailzeichnungen)
teile den Tit. Abonnenten mit, daß ich, falls sich von den ca. 450
Abnehmern eine Anzahl meldet, betreffende Kostenberechnungen, nach
den Zürcher Verhältnissen ausgearbeitet, dem Druck übergeben werde
und ein Exemplar auf 2 Fr. zu stehen kommt. Außerdem zur gest.
Notiz, daß nunmehr Heft 5 und 6 vergriffen ist und eine neue
Auflage der betr. 2 Hefte nicht mehr erfolgt. Bestellungen der
2.ZSerie in Lichtdruck mit Details pro Heft Fr. 2. 5V und Porto
werden bei Unterzeichnetem entgegengenommen.

A. Schirich, Zeichner und Schreiner,
Lehrer der Gewerbeschule,

Zürich, — Neumarkt 6.

AM" An unsere Abonnenten!
Wir bitten um prompte Einlösung der dieser Tage zur Vor-

Weisung kommenden Abonnementsnacyuahmeu pro II. Quartal,
1897. Achtungsvoll Die Expedition d. Bl.
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